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Kreisliga A Süd Herren

TUS Bad Rippoldsau II : VfB Cresbach-Waldachtal 
Samstag, 10.12.2022, 18:00 Uhr

Kübler und Greule bleiben gegen TUS Bad Rippoldsau II 
ungeschlagen

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:6 in den Spielen und 29:24 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom VfB Cresbach-Waldachtal ihr Auswärtsspiel in der Kreisliga A Süd
Herren gegen TUS Bad Rippoldsau II. 165 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
Markus Greule den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Huber / Glöde gewannen ihr Spiel gegen Lang /
Henssler sicher mit 11:6, 11:7, 11:6. Da gab es nichts zu rütteln. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Henke-Schoch / Schmider eine Niederlage in vier Sätzen gegen Kübler / Paffrath
kassierten. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Roth / Müller beim letztendlich deutlichen
0:3 gegen Möhrle / Greule. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Die richtige Taktik hatte Michael Huber indes beim 3:0-Erfolg gegen Jochen Lang
ab dem ersten Ballwechsel. Da gab es nichts zu rütteln. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Tim Glöde gegen Hubert
Kübler hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch
eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Carl-Heinz Möhrle
kam Thomas Henke-Schoch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Ohne
Satzgewinn für Philipp Schmider verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Günter Henssler.
Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gekämpft bis zum
Schluss hatte Hans-Dieter Roth in der Begegnung gegen Markus Greule. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben.
Den Sieg von Heinz-Josef Paffrath konnte Roman Müller im wenig später folgenden Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Beim Stand von 3:6 gingen die
Spitzenspieler TUS Bad Rippoldsau II und des VfB Cresbach-Waldachtal in die Box. Michael Huber
hatte gegen Hubert Kübler beim 6:11, 6:11, 3:11 wenig auszurichten. Die richtige Taktik hatte Tim
Glöde wiederum beim 3:0-Sieg gegen Jochen Lang von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des
Messers Schneide. Nicht so gut lief es indessen für Thomas Henke-Schoch bei seinem 0:3 gegen
Günter Henssler, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen
waren. Das musste man neidlos anerkennen. Mittlerweile stand es damit 4:8. Beim wenig später
folgenden Erfolg in vier Sätzen gegen Carl-Heinz Möhrle kam Philipp Schmider nur im ersten Satz in
die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Hans-Dieter Roth gelang es, Heinz-Josef
Paffrath im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Chancenlos war indessen Roman Müller gegen
Markus Greule nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Glücklich fiel sich das
siegreiche Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team TUS Bad Rippoldsau II die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 2:16 bei einem Saison-Sieg, 8 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des VfB Cresbach-Waldachtal erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TUS Bad Rippoldsau II

Doppel: Huber / Glöde 1:0, Henke-Schoch / Schmider 0:1, Roth / Müller 0:1 
Einzel: M. Huber 1:1, T. Glöde 1:1, T. Henke-Schoch 1:1, P. Schmider 1:1, H. Roth 1:1, R. Müller 0:2 

 VfB Cresbach-Waldachtal
Doppel: Kübler / Paffrath 1:0, Lang / Henssler 0:1, Möhrle / Greule 1:0 
Einzel: H. Kübler 2:0, J. Lang 0:2, G. Henssler 2:0, C. Möhrle 0:2, H. Paffrath 1:1, M. Greule 2:0


